
GEMEINDE BAD ZWISCHENAHN

B e s c h l u s s v o r l a g e

68. Änderung des Flächennutzungsplanes - Rostrup, westlich Bachstelzenweg
(ehemaliges Bundeswehrgelände); hier: Behandlung der Ergebnisse aus der
frühzeitigen Öffentlichkeits- und Trägerbeteiligung sowie Beschlussfassung zur
öffentlichen Auslegung

Beschlussvorschlag:

1. Die im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs.1
Baugesetzbuch (BauGB) sowie der frühzeitigen Beteiligung der Behörden und
sonstigen Träger öffentlicher Belange (TÖB) gemäß § 4 Abs. 1 BauGB eingegangenen
Stellungnahmen zum Vorentwurf der 68. Änderung des Flächennutzungsplanes –
Rostrup, westlich Bachstelzenweg (ehemaliges Bundeswehrgelände) einschließlich
Begründung und Umweltbericht werden auf Grundlage dieser Beschlussvorlage
entsprechend der Abwägungsvorschläge (Anlage 1 und 2) und der Sitzung des
Ausschusses für Planung, Energie und Umwelt (PlEnUm) vom 09.09.2024 sowie des
Verwaltungsauschusses vom 10.09.2024 berücksichtigt.

2. Der Entwurf der 68. Änderung des Flächennutzungsplanes (Anlage 3) einschließlich
Begründung und Umweltbericht (Anlage 4) wird beschlossen.

3. Auf dieser Grundlage werden die Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Absatz 2
BauGB sowie die Beteiligung der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange
gemäß § 4 Absatz 2 BauGB in Form einer öffentlichen Auslegung durchgeführt.

Sachverhalt:

Mit Beschlussvorlage BV/2021/051 hat der Rat am 20.07.2021 nach Vorberatung durch den
Ausschuss für Planung, Energie und Umwelt (PlEnUm) und Verwaltungsausschuss die 68.
Änderung des Flächennutzungsplanes sowie die dafür erforderliche frühzeitige Beteiligung
der Öffentlichkeit und Behörden/Träger öffentlicher Belange (TÖB) beschlossen.

Die Durchführung der Beteiligungsverfahren hat pandemiebedingt erst im August 2022
stattfinden können. Die Beteiligung der Öffentlichkeit wurde vom 10.08.-16.09.2022
durchgeführt. In diesem Zeitraum konnten die Unterlagen online sowie persönlich im
Rathaus mit der Gelegenheit der Erörterung eingesehen sowie eine Stellungnahme
abgeben werden. Zusätzlich gab es eine Einwohnerinformationsversammlung am
01.09.2022.

Vorlage Nr.: BV/2024/085

Fachbereich/Amt: II - Planungs- und Umweltamt Datum: 30.08.2024

Bearbeiter-in/Tel.: Frau Ahlers / 604-610

Beratungsfolge Termin Behandlung

Ausschuss für Planung, Energie und Umwelt 09.09.2024 öffentlich
Verwaltungsausschuss 10.09.2024 nicht öffentlich
Rat der Gemeinde 17.09.2024 öffentlich



Die Behörden und Träger öffentlicher Belange wurden mit Schreiben vom 08.08.2022 bis
zum 16.09.2022 beteiligt.

Insgesamt wurde im Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligung von privater Seite zur 68.
Flächennutzungsplanänderung konkret 1 Stellungnahme eingereicht. Die Bürgerinformation
wurde von 38 Bürgerinnen und Bürger in Anspruch genommen.

Hinsichtlich der Stellungnahmen aus der Öffentlichkeit wurden grundsätzliche Bedenken
zur Dimension des Baugebietes im Verhältnis zum Ortsteil und damit einhergehend
insbesondere die verkehrliche Belastung vorgetragen und damit eine Ausweisung in Frage
gestellt. Alle weiteren Stellungnahmen betreffen vorwiegend den Bebauungsplan Nr. 156.
Hierzu wird auf die Beschlussvorlage BV/2024/086 verwiesen.

Seitens der Behörden und Träger öffentlicher Belange liegen 21 Stellungnahmen vor, wobei
17 Stellungnahmen ohne Bedenken waren bzw. lediglich Hinweise geben.

Im Wesentlichen wird auf die Auswirkungen auf das Zwischenahner Meer verwiesen und
entsprechend Gutachten zur Hydrologie und zum Nährstoffeintrag gefordert. Auch hier
betreffen ansonsten alle weiteren Stellungnahmen den Bebauungsplan Nr. 156 mit örtlichen
Bauvorschriften, so dass auf die Beschlussvorlage BV/2024/086 verwiesen wird.

Die im Rahmen des Vorverfahrens eingegangenen Stellungnahmen liegen dieser
Beschlussvorlage als Anlage 1 und 2 mit entsprechenden Abwägungsvorschlägen bei.
Nähere Erläuterungen werden in der Sitzung seitens des beauftragten Planungsbüros NWP
(Frau Abel) vorgetragen.

Der Bebauungsplan Nr. 156 – Rostrup, westlich Bachstelzenweg mit örtlichen
Bauvorschriften wird im Parallelverfahren gemäß § 8 Absatz 3 Baugesetzbuch erarbeitet.

Insgesamt kann festgehalten werden, dass keine grundsätzlichen Bedenken zur
68.Änderung des Flächennutzungsplanes bestehen und insofern einer öffentlichen
Auslegung sowie Beteiligung der Öffentlichkeit und Behörden/TÖB nichts entgegensteht.

Auf Grundlage dieses Entwurfes soll nunmehr die Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3
Abs. 2 BauGB sowie die Beteiligung der Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 2
BauGB durchgeführt werden.

Finanzielle Auswirkungen:

Die Kosten der Bauleitplanung werden anteilig vom Investor Palais am Meer übernommen.
Für den Anteil der Gemeinde stehen Mittel in der Haushaltsstelle Ortsplanung zur
Verfügung.

Anlagen:

1. Abwägung_Öffentlichkeit – anonymisiert
2. Abwägung_TÖB
3. Entwurf zur 68. Änderung des Flächennutzungsplanes
4. Entwurf -Begründung zur 68. Änderung des Flächennutzungsplanes einschließlich

Umweltbericht




